
 

Grosser Gemeinderat 
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betreffend  MIV-Zentrumsumfahrung gemäss sGVK 
 
 
eingereicht von:  Andreas Geering (Mitte/EDU-Fraktion), Christian Maier (FDP-Fraktion), 

Thomas Wolf (SVP-Fraktion) 
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Anzahl Mitunterzeichnende: 19      Geschäftsnummer: 2021.80 
 

 
 
Anfrage und Begründung 
 
Am 3. Oktober 2011 hat der Grosse Gemeinderat von Winterthur das städtischen Gesamtverkehrs-
konzept (sGVK) ohne Gegenstimme zustimmend zur Kenntnis genommen. Im Teilkonzept MIV wird 
eine Zentrumsumfahrung aufgeführt, welche die östlichen Stadtquartiere Seen, Mattenbach, etc. an 
die A1 in Töss anbinden soll. So kann gemäss sGVK die Breite und das «urbane Zentrum Mitte» wir-
kungsvoll entlastet werden. Im entsprechenden Abschnitt steht weiter, es «ergeben sich zwei als gut 
beurteilte neue Varianten für die Zentrumsumfahrung, welche von der unteren Vogelsang- bis zur 
Grüzefeldstrasse führen. Es handelt sich bei beiden Varianten nicht um eine Kapazitätserhöhung für 
den MIV, sondern um eine Entlastung der für die ÖV-Hochleistungskorridore wichtigen Strassen im 
Stadtzentrum.» (S. 96). Weiter steht «In Machbarkeits- und Zweckmässigkeitsabklärungen ist als 
nächstes zu prüfen, ob der westliche Anschluss sinnvoller im Bereich der Auwiesenstrasse oder im 
Bereich Wylandbrücke (inkl. Tieferlegung der unteren Vogelsangstrasse) zu liegen kommt. Basierend 
darauf können die Eintragungen im regionalen und kantonalen Richtplan angepasst und gleichzeitig 
aufeinander abgestimmt werden». Obwohl die Zentrumserfahrung mit Priorität C (ab 2030) eingestuft 
ist, hätten folgende Schritte gemäss sGVK Anhang A7 bereits stattfinden sollen: Vertiefungsstudie für 
Anpassung Richtplaneintrag ab 2015, Machbarkeitsabklärungen ab 2016, Projektierung ab 2020, Re-
alisierung ab 2030. 
 
Wird die räumliche Entwicklungsperspektive Winterthur 2040 betrachtet, würde man davon ausgehen, 
dass im aufgezeigten Prinzip der Erschliessung der Kammern eine Kammer Seen/Mattenbach er-
schlossen durch die Zentrumsumfahrung gemäss sGVK die logische Umsetzung wäre. Stattdessen 
gibt es eine einzige Kammer Winterthur Ost. Diese Umfasst Oberwinterthur, Grüze, Mattenbach und 
Seen und wird ab 2040 über den Autobahnanschluss Oberwinterthur erschlossen. Die Verbindung 
über die Breite oder Technikumstrasse (aktuell 15'000 Fahrten) ist gekappt. Daraus ergeben sich fol-
gende Fragen:  
 

1. Die Zentrumsumfahrung von Vogelsangstrasse bis Grüzefeldstrasse wurde mit dem sGVK 
vom Grossen Gemeinderat einstimmig zustimmend zur Kenntnisgenommen. Wie sieht sich 
der Stadtrat legitimiert, diese Linie in Winterthur 2040 nicht weiterzuverfolgen? 

2. Welche Vorbereitungsarbeiten gemäss sGVK A7 wurden für die Zentrumserschliessung be-
reits geleistet? 

3. Wurde der Raum für Tunnelportale an den beiden Zielpunkten bisher gesichert?  

4. Im Zusammenhang mit den grossen Infrastrukturvorhaben in Töss (A1-Ausbau, Brüttener 
Bahntunnel, evtl. Haltestelle Försterhaus) werden aktuell vertiefte planerische Überlegungen 
angestellt. Bildet dabei eine quartierverträgliche Zufahrt zum Tunnel auch ein Thema? 

5. Wie schätzt der Stadtrat die ökologischen Folgen einer Erschliessung von Seen nach Zürich 
über Oberwinterthur statt über Töss ein? 

6. Sind oder werden Seenerstrasse, Ohrbühlknoten und Erschliessung Neuhegi-Grüze so aus-
gestaltet, dass die 15'000 zusätzlichen Fahrten aufgenommen werden können?  

 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2021.80 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen: 

                Mitunterzeichnende (X): 

√ D. Altenbach (SP)  √ Ph. Angele (SVP) X 

√ B. Bosshard (SP)  √ M. Bollmann (SVP) X 

√ C. Bozzi-Brunel (SP)  √ G. Gisler-Burri (SVP) X 

√ A. Erismann (SP)  √ M. Gross (SVP) X 

√ S. Gfeller (SP)  √ St. Gubler (SVP) X 

√ M. Gnesa (SP)  √ Ch. Hartmann (SVP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ D. Oswald (SVP) X 

√ L. Jacot-Descombes (SP)  -- Vakant (SVP)  

√ R. Kappeler (SP)  √ M. Wegelin (SVP) X 

-- R. Keller (SP)  √ Th. Wolf (SVP)  

√ F. Künzler (SP)  √ M. Wäckerlin (PP) X 

-- F. Landolt (SP)     

√ D. Siegmann (SP)  √ U. Bänziger (FDP) X 

-- M. Sorgo (SP)  √ J. Fehr (FDP) X 

√ M. Steiner (SP)  √ Y. Gruber (FDP) X 

√ G. Stritt (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ Ph. Weber (SP)  √ R. Heuberger (FDP) X 

√ B. Zäch (SP)  √ U. Hofer (FDP) X 

   √ Ch. Maier (FDP)  

√ A. Büeler (Grüne)  -- R. Perroulaz (FDP)  

√ R. Diener (Grüne)  √ A. Rellstab-Schneider (FDP) X 

√ K. Frei Glowatz (Grüne)     

√ Ch. Griesser (Grüne)  √ M. Della Vedova (GLP)  

√ N. Wenger (Grüne)  √ U. Glättli (GLP)  

√ C. Eigner (AL)  √ A. Gütermann (GLP)  

-- R. Hugentobler (AL)  √ S. Kocher (GLP)  

   √ M. Nater (GLP)  

√ M. Bänninger (EVP)  √ A. Steiner (GLP)  

√ B. Huizinga (EVP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ F. Kramer-Schwob (EVP)     

√ D. Roth-Nater (EVP)  √ A. Geering (Die Mitte)  

   √ I. Kuster (Die Mitte) X 

   √ A. Zuraikat (Die Mitte) X 

   √ Z. Dähler (EDU) X 
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